Muster für Widerspruch
Bitte beachten Sie, dass dieses Muster kein Formular ist! Sie müssen das Musterschreiben durch Ihre eigenen Angaben ergänzen, beachten Sie auch, dass ggf. für jedes Mitglied der Bedarfgemeinschaft ein Widerspruch erhoben werden muss.]
Name und Adresse 
(ggf. aller Mitglieder der Bedarfsgemeinschaft)

Name und Adresse des Leistungsträgers

Datum_______________
Widerspruch gegen den Bescheid zur Bewilligung meiner 

Regelleistungen zur Sicherung des Lebensunterhaltes  vom … (Datum einsetzen)

Aktenzeichen.: ……..  (bitte einsetzen)
Sehr geehrte Damen und Herren, 

gegen den oben genannten Bescheid lege ich 
Widerspruch
ein.

Mein Widerspruch richtet sich gegen die Höhe der von Ihnen genannten Regelleistungen zur Sicherung des Lebensunterhaltes im angefochtenen Bescheid. 

Das BSG und das Hess. Landessozialgericht sind der Auffassung, dass die Regelleistungen nicht das soziokulturelle Existenzminimum, insbesondere für Familien und Kinder, decken und daher gegen das Grundgesetz verstoßen. Die Verfahren sind unter dem AZ: 1BvL 1/09 und AZ: 1 BvR 1523/08 beim Bundesverfassungsgericht anhängig.
Aus diesen Entscheidungen folgere ich, dass die von Ihnen vorgenommene Berechnung meiner Regelleistungen gesetzes- und grundrechtswidrig sind. 

Ich beantrage daher, unter Abänderung des o.g. Bescheides die Höhe der Regelleistungen neu festzusetzen. Bitte warten Sie die anstehenden Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts ab.
Mit freundlichen Grüßen

